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Ein Zaun, der keine Trennung ist, 

weil man das Miteinander nie vergisst. 

Ein kurzes Winken, ein liebes Wort, 

macht diesen Platz zum schönsten Ort. 

 

Fehlt man beim Backen ein Ei, 

eilt man flink gern herbei. 

Was man braucht, das findest sich, 

„Ich helf dir und du hilfst mir“. 

 

Doch nicht nur Dinge teilt man gern, 

auch Sorgen, nah und auch von fern. 

Ein offenes Ohr, ein tröstender Arm, 

das macht die Seele wieder warm. 

 

Und schein die Sonne, wird gelacht, 

das Straßenfest bis tief in die Nacht. 

Die Gläser klingen, die Stimmung steigt, 

weil wahre Nachbarschaft sich zeigt. 

 

In dieser Straße, Hand in Hand, 

knüpft sich ein starkes, unsichtbares Band. 


